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Rundschreiben Nr. 3/2015 (D) 
 
 
Unfallmedizinische Tagung des LV Südost am 17./18. April 2015 in Nürnberg 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 17./18. April 2015 findet im NürnbergConvention Center (NCC) die Unfallmedizinische Tagung 
des Landesverbandes Südost der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung statt. Die Veranstal-
tung steht unter der wissenschaftlichen Leitung von  
 
 Herrn Prof. Dr. med. V. Bühren, Ärztlicher Direktor und Klinikdirektor der Berufsgenossenschaftli-

chen Unfallklinik Murnau und Beratender Arzt des Landesverbandes Südost 
 Herrn Prof. Dr. med. P. Biberthaler, Direktor der Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, Klinikum 

rechts der Isar der TU München 
 Herrn Prof. Dr. med. C. Josten, Direktor der Klinik und Poliklinik für Unfall-, Wiederherstellungs- 

und Plastische Chirurgie, Universitätsklinikum Leipzig. 
 
Hauptthemen sind: 
 

 Verletzungen im Adoleszentenalter 
 Heilverfahren in der gesetzlichen Unfallversicherung – aktueller Stand 
 Reha-Verfahren in der gesetzlichen Unfallversicherung 
 Beckenverletzungen aktuell – Acetabulum  
 Beckenverletzungen aktuell – Ringinstabilitäten 
 Fehlheilungen/Pseudarthrosen 

 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. 
 
Die Veranstaltung ist von der Bayerischen Landesärztekammer zum Erwerb des Fortbildungszertifi-
kats mit insgesamt 12 Punkten anerkannt.  

DGUV, Landesverband Südost, Fockensteinstraße 1, 81539 München 

      
An die  
Durchgangsärztinnen und Durchgangsärzte 
in Bayern und Sachsen  
      
      
      

 

 

 

Ihr Zeichen:       

Ihre Nachricht vom:       

Unser Zeichen: 410.4 Umed 

Ansprechpartner: Harald Zeitler 

Telefon: 089 62272-300, 301, 302, 303 

Fax: 089 62272-399 

E-Mail: lv-suedost@dguv.de 

Datum: 27. Februar 2015 



 

  

  
 

 

Die Einladungen mit detailliertem Programm (vgl. Anhang) werden derzeit versandt.  
 
Wir würden uns freuen, Sie in Nürnberg begrüßen zu dürfen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Harald Zeitler 
Geschäftsstellenleiter 
 



Bitte ein Bild einladen!

Programm 
Unfallmedizinische Tagung 
17./18. April 2015
NürnbergConvention Center Mitte





_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
 

3 

 
 
 
 
 
 

Unfallmedizinische Tagung 
 

am 17./18. April 2015 in Nürnberg  
 
 
 

 
 
Wissenschaftliche Leitung: 
 
Prof. Dr. Volker Bühren, Murnau 
Prof. Dr. Peter Biberthaler, München 
Prof. Dr. Christoph Josten, Leipzig 
 
 
Um einen Überblick über die Zahl der Teilnehmer zu erhalten, wird 
gebeten, spätestens bis zum 31. März 2015 die beiliegende Teil-
nehmerkarte zurückzusenden. Im Hinblick auf die allgemeine Hotel-
situation in Nürnberg empfehlen wir dringend, Ihre Zimmerbuchung 
möglichst umgehend vorzunehmen. Unter 
http://tourismus.nuernberg.de/buchen-sparen/uebernachten.html kön-
nen Sie die Zimmer online auswählen und direkt buchen. 
 
Für die Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. 
 
München  
Februar 2015 
 
 
 
Der Landesdirektor 
Dr. Alwin Dietmair 
  



_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
 

4 

 
Grußwort und Einladung 
 
Die neuen Heilverfahren der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
(DGUV) sind mittlerweile sowohl für den ambulanten, wie auch für den stati-
onären Bereich installiert. Somit liegen auch für das Schwerstverletzungsar-
tenverfahren (SAV) erste Erfahrungen vor. Jetzt schon ist der Blick auch auf 
das Ende der Übergangsfrist für die anderen stationären Verfahren Ende 
2017 zu richten. Sowohl für das stationäre Durchgangsarztverfahren (DAV), 
noch mehr allerdings für das Verletzungsartenverfahren (VAV), besteht noch 
erheblicher Informations-, aber auch Erklärungsbedarf. Traditionell sollen 
anlässlich der Unfallmedizinischen Tagung zu diesen Punkten Informationen, 
Stellungnahmen und Lösungsansätze geliefert werden. 
 
Auch die Rehabilitationsverfahren der DGUV werden derzeit der Gliederung 
der Akutverfahren angepasst. Neben den Standardverfahren der DGUV, die 
als Erweiterte Ambulante Physiotherapie (EAP) und als Berufsgenossen-
schaftliche Stationäre Weiterbehandlung (BGSW) flächendeckend implemen-
tiert sind, werden zukünftig durch die BG-Kliniken ergänzend Spezialverfah-
ren für die besonders schwer Verletzten in der Rehabilitation angeboten wer-
den. 
 
Mit der Einführung der neuen Heilverfahren wurde ein besonderer Fokus auf 
die Verletzungen von Kindern und Heranwachsenden gesetzt. Nach den 
kindlichen Verletzungen auf der Tagung von vor zwei Jahren sollen diesmal 
Schwerpunkte von Verletzungen im Adoleszentenalter behandelt werden. 
Die Übergangsfrakturen sprunggelenksnah werden nicht immer komplett 
verstanden und dann zwangsläufig auch nicht konsequent behandelt. Kreuz-
bandverletzungen bei offenen Wachstumsfugen sind ein besonderes Prob-
lem mit aktuell doch etablierten Lösungen. Das Management der Organver-
letzungen bei Adoleszenten hat in den letzten Jahrzehnten eine deutliche 
Wendung zum konservativen Vorgehen vollzogen. Chronische Schmerzzu-
stände nach Trauma treten auch bei Jugendlichen auf und bedürfen einer 
angepassten Therapie. 
 
Die Verletzungen des Beckenrings und der Hüftpfanne gehen als Hochra-
sanztraumata durch die Präventivmaßnahmen im Straßenverkehr deutlich 
zurück und werden seltener gesehen. In gleichem Maße werden Problem-
frakturen im Beckenbereich bei geriatrischen Patienten zunehmend  
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beobachtet. Zwei Sitzungen sollen für diese Verletzungsformen einen Über-
blick auf aktuellem Stand liefern. Gleiches gilt für die Behandlung der Pseu-
darthrosen, wobei für dieses große Feld nur ausgesuchte Schwerpunkte be-
handelt werden können.  
 
Die wissenschaftliche Leitung der diesjährigen Unfallmedizinischen Tagung 
in Nürnberg möchte Ihnen über 1 ½ Tage ausgesuchte aktuelle Themen na-
he bringen und Ihnen einen Überblick zu den aktuellen Heilverfahren ver-
schaffen. Wir freuen uns über Ihren Besuch in Nürnberg und verbleiben bis 
dahin 
 
mit besten kollegialen Grüßen 
 
 
 
Peter Biberthaler  Volker Bühren  Christoph Josten 
 
 
 



Kompetenz in Sachen Rehabilitation

Die Klinik Bavaria
ist als eine der führenden medizinischen Rehabilitati-
onseinrichtungen mit Zentren in Bayern und Sachsen 
etabliert und ist heute bei Ärzten, Krankenhäusern, Re-
habilitationsträgern und Rehabilitanden ein anerkannter 
Partner der Gesundheit.

Eine Besonderheit der Klinik ist das sorgfältig aufeinander 
abgestimmte Versorgungssystem für Patientinnen und 
Patienten jeden Alters – von der Behandlung Multimor-
bid- und Schwerstbeeinträchtigter in unserem Fach- und 
Privatkrankenhaus mit dem Zentrum für Langzeitbe-
atmung, Beatmungsentwöhnung und Heimbeatmung 
(Weaningzentrum) bis zur Wiedereingliederung in das 
Erwerbsleben im Medizinischen Zentrum für Arbeit und 
Beruf.

Im Medizinischen Zentrum für Arbeit und Beruf 
(MedZAB)
bieten wir die Möglichkeit, berufsbezogene Fragestellun-
gen im Umfeld gesundheitlicher Beeinträchtigungen voll-
ständig und umfassend zu beantworten. Dazu zählen die 
Beurteilung, ob Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
erforderlich sein können, die differenzierte Beurteilung 
der somatischen und kognitiven Leistungsfähigkeit sowie 
eine sozialmedizinische Leistungsbeurteilung.

In den Rehabilitationszentren stehen folgende
Fach- und Funktionsabteilungen zur Verfügung:

Klinik Bavaria Bad Kissingen
  Orthopädie/Traumatologie
  Neurologie Phase B, C, D
  Geriatrie

Von-der-Tann-Straße 18 – 22
97688 Bad Kissingen
Tel.: 0971 829-1301
Infoline: 0800 5477464

Klinik Bavaria Freyung
  Orthopädie/Traumatologie
  Innere Medizin/Onkologie

Solla 19 – 20
94078 Freyung
Tel.: 08551 99-1818
Infoline: 0800 5546452

Klinik Bavaria Zscheckwitz
 Fachkrankenhaus und
  Rehabilitationszentrum für 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene

 Zentrum für Querschnittgelähmte

OT Zscheckwitz 1 – 3
01731 Kreischa
Tel.: 035206 5-5304

Klinik Bavaria Kreischa
  Neurologie/Neuroonkologie Phase B, C, D
 Onkologie/Hämatologie
  Orthopädie/Traumatologie/Querschnittgelähmten zentrum
  Allgemeine Innere Medizin, 
Diabetes, Stoffwechsel und Endokrinologie
 Kardiologie/Angiologie
  Psychotherapie und Verhaltensmedizin
  Innere Medizin/Diagnostik, Nephrologie/Dialyse
HNO-Heilkunde/Phoniatrie, Urologie, Augenheilkunde, Orthoptik/
Neurologie
  Medizinisch-Berufsorientierte Reha bilitation (MBO®/MBOR)
  Medizinisch-Berufl iche Reha bilitation (MBR/Phase II) 

An der Wolfsschlucht 1 – 2
01731 Kreischa
Tel.: 035206 6-3303
Infoline: 0800 5734724

www.klinik-bavaria.de · info@klinik-bavaria.de
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Freitag, 17. April 2015  9.00 Uhr bis 10.50 Uhr 
 
Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
 
Dr. Alwin Dietmair, Landesdirektor des Landesverbandes Südost der DGUV  
Prof. Dr. Felix Bonnaire, Präsident des Bundesverbandes der Durchgangsärzte 
Prof. Dr. Volker Bühren, Beratender Arzt des Landesverbandes Südost der 
DGUV 
 
 
Verletzungen im Adoleszentenalter   Vorsitz: Fitze/Schneidmüller 
 
1. Die Übergangsfrakturen – Systematik und Therapie Schneidmüller 
 
2. Kreuzbandverletzungen bei offenen Wachstumsfugen Lein 
 
3. Management der Organverletzungen bei Adoleszenten Fitze 
 
4. Chronische posttraumatische Schmerzen bei  Haas 

Jugendlichen  
 
10.50 Uhr bis 11.20 Uhr  Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 
 
 
11.20 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
Heilverfahren – aktueller Stand    Vorsitz: Bonnaire/Bühren 
 
5. Sicht der DGUV – Schwerpunkt Qualität  Oberscheven 
 
6. Sicht des Beratungsarztes – Schwerpunkt VAV Bühren 
 
7. Sicht der Leitenden Unfallchirurgen –   Wenzl 

Schwerpunkt Umsetzung 
 
8. Sicht des Berufsverbandes –   Bonnaire 
 Schwerpunkt Anpassungen 
 
9. Sicht des Bundeslandmoderators DGU –  Meffert 

Schwerpunkt Netzwerke 
 
13.00 Uhr bis 14.00 Uhr  Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 



ZNB – Zentrum für Neurorobotales 
Bewegungstraining

Cyberdyne Care Robotics GmbH
Hunscheidtstraße 34    ·    44789 Bochum
Tel. 0234 587 300-0
Fax 0234 587 300-1
E-Mail bochum@ccr-deutschland.de
Internet www.ccr-deutschland.de
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Freitag, 17. April 2015  14.00 Uhr bis 15.20 Uhr 
 
Reha-Verfahren der DGUV    Vorsitz: Gottfried/Simmel 
 
10. Standardverfahren der Reha nach Trauma Gottfried 
 
11. Besondere Rehaverfahren der BG-Kliniken Simmel 
 
12. Brain Check   Schaan 
 
13. Psychotherapeutenverfahren  Drechsel-Schlund 
 
 
15.20 Uhr bis 15.40 Uhr  Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 
 
 
15.40 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Beckenverletzung aktuell - Acetabulum    Vorsitz: Hofmann/Meffert 
 
14. Klassische Versorgung  Woltmann 
 
15. Pararektus-Zugang  Thannheimer 
 
16. Minimalinvasiv   Mückley 
 
17. Primäre Endoprothetik  Hofmann 
 
 
 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Ausklang 
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DAS TEAM • DIE KOMPETENZ • IHR ERFOLG
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Samstag, 18. April 2015  9.00 Uhr bis 10.45 Uhr 
 
Beckenverletzungen aktuell - Ringinstabilitäten    Vorsitz: Bail/Josten 
 
18. Rolle des Fixateurs  Bail 
 
19. Klassische Versorgung heute  Ketterl 
 
20. Blutungskontrolle  Biberthaler 
 
21. Insuffizienzfrakturen   Josten 
 
 
10.45 Uhr bis 11.15 Uhr  Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 
 
 
11.15 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
Fehlheilungen/Pseudarthrosen    Vorsitz: Biberthaler/Ketterl 
 
22. Austauschmarknagelung  Perl 
 
23. Humerusschaft   Schütz 
 
24. Proximales Femur  Karich 
 
25. Knochenaugmentation bei Pseudarthrosen Täger 
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Vorsitzende und Referenten  
 
 
B Bail, Hermann-Josef, Prof. Dr.  

Klinikum Nürnberg Süd 
Breslauer Str. 201 
90471 Nürnberg 

 
 Biberthaler, Peter, Prof. Dr.  

Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Straße 22 
81675 München 

 
 Bonnaire, Felix, Prof. Dr. 

Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt 
Friedrichstraße 41 
01067 Dresden 

 
 Bühren, Volker, Prof. Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Straße 8 
82418 Murnau 

 
D Dietmair, Alwin, Dr.  

Landesverband Südost der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
(DGUV) 
Fockensteinstraße 1 
81539 München 

 
 Drechsel-Schlund, Claudia 

BG für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege 
Röntgenring 2 
97070 Würzburg 

 
F Fitze, Guido, Prof. Dr.  

Universitätsklinikum Dresden 
Fetscherstr. 74 
01307 Dresden 
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Vorsitzende und Referenten  
 
 
G Gottfried, Thomas, Dr.  

Klinik Höhenried gGmbH 
82347 Bernried 

 
H Haas, Johannes-Peter, Prof. Dr.  

Kinderklinik Garmisch-Partenkirchen 
Gehfeldstr. 24 

 82467 Garmisch-Partenkirchen 
 
 Hofmann, Gunther, Prof. Dr. Dr. rer. nat. 

BG-Kliniken Bergmannstrost  
Merseburger Str. 165 
06112 Halle (Saale) 

 
J Josten, Christoph, Prof. Dr. 

Universitätsklinikum Leipzig 
Liebigstraße 20 
04103 Leipzig 

 
K Karich, Bernhard, Dr. 

Heinrich-Braun-Klinikum 
Karl-Keil-Straße 35 
08060 Zwickau 

 
 Ketterl, Rupert, Prof. Dr. 

Klinikum Traunstein 
Cuno-Niggl-Str. 3 
83278 Traunstein 

 
L Lein, Thomas, Dr. 

Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt 
Friedrichstr. 41 
01067 Dresden 
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Vorsitzende und Referenten  
 
 
M Meffert, Rainer H., Prof. Dr.  

Universitätsklinikum Würzburg 
Oberdürrbacher Str. 6 
97080 Würzburg 

 
 Mückley, Thomas, Prof. Dr. 

Helios Klinik Erfurt 
Nordhäuser Str. 74 
99089 Erfurt 

 
O Oberscheven, Markus 

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) 
Glinkastraße 40 
10117 Berlin 

 
P Perl Mario, Prof. Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Str. 8 
82418 Murnau 

 
S Schaan, Marc, Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Str. 8 
82418 Murnau 

 
 Schneidmüller, Dorien, Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Straße 8 
82418 Murnau 

 
 Schütz, Ludwig, Dr. 

Klinikum Chemnitz gGmbH 
Flemmingstraße 2 
09116 Chemnitz 
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Vorsitzende und Referenten  
 
 
S Simmel, Stefan, Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Str. 8 
82418 Murnau 

 
T Täger, Georg, Prof. Dr. 

Klinikum Kempten 
Robert-Weixler-Str. 50 
87439 Kempten 

 
 Thannheimer, Andreas, Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Str. 8 
82418 Murnau 

 
W Wenzl, Michael, Prof. Dr. 

Klinikum Ingolstadt 
Krumenauerstraße 25 
85049 Ingolstadt 

 
 Woltmann, Alexander, Prof. Dr. 

BG-Unfallklinik Murnau 
Prof.-Küntscher-Str. 8 
82418 Murnau 
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Tagungsbüro/Parkmöglichkeiten 
 
Tagungsbüro:  Das Tagungsbüro mit Registrierungsmöglich-

keit befindet sich im Eingangsfoyer der Messe 
auf der linken Seite. 

 Sie erreichen uns während der Tagung über 
 die Telefonnummer 0172 / 24 15 684. 
 Geöffnet: Freitag von 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
                 Samstag von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr 
  
Parkmöglichkeiten: Das NürnbergConvention Center Mitte verfügt über 

eigene Parkplätze. Diese sind ausgeschildert. Der 
Tagessatz liegt bei 9 €. 

 
 
Registrierung/Teilnahmebescheinigungen 
 
Bitte melden Sie sich zur Registrierung an jedem der beiden Veranstaltungsta-
ge beim Tagungsbüro an. Auf diesem Wege können Sie sich auch in die im 
Tagungsbüro ausliegenden Teilnehmerlisten für die Fortbildungspunkte bei der 
Bayerischen Landesärztekammer eintragen. Ferner wird mit Ihrer Registrierung 
auch die Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung im Sinne der „D-Arzt-
Anforderungen“ dokumentiert. 
Die Teilnahmebescheinigungen werden jeweils am Freitag und Samstag ge-
sondert für jeden Tag ab etwa einer Stunde vor Veranstaltungsschluss ausge-
geben. 
 
 
Behinderung/Mobilitätseinschränkung 
 
Teilnehmer mit Behinderungen und/oder Mobilitätseinschränkungen werden für 
ggf. gewünschte Unterstützung oder Informationen zu den räumlichen Gege-
benheiten des Tagungsortes um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit 
dem Landesverband gebeten. 
 
 
Diskussionsbemerkungen 
 
Mikrofone stehen im Tagungssaal in ausreichender Zahl zur Verfügung. 
Diskussionsredner werden gebeten, zu Beginn des Beitrages Namen und  
Tätigkeitsort zu nennen. 
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Tagungsbericht 
 
Die Vorträge werden in der Zeitschriftenreihe „Trauma und Berufskrankheit“ – Sprin-
ger-Verlag – veröffentlicht. 
 
 
Fotos 
 
Im Rahmen der Veranstaltung werden Fotos gemacht, auf denen auch Sie 
möglicherweise zu sehen sind. Die DGUV wird das Bild- und Fotomaterial für 
unterschiedliche Zwecke, wie zur Veröffentlichung auf der Website oder in 
Drucksachen, verwenden. Selbstverständlich werden wir mit dem Material sen-
sibel umgehen und sind uns der damit verbundenen Verantwortung bewusst. 
Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, weisen Sie bitte den Fotografen 
oder uns darauf hin. 
 
 
Fachausstellung 
 
comed Kongresse GmbH 
Rolandstraße 63, 50677 Köln 
Tel.: 02 21/80 11 000 
Fax: 02 21/80 11 0029 
E-Mail: info@comed-kongresse.de 
Internet: www.comed-kongresse.de 
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Anreise mit dem PKW 
 Anfahrtsskizze zum NürnbergConvention Center, Messezentrum 1, 90471 

Nürnberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 im Navigationssystem bitte Karl-Schönleben-Straße oder 

Sonderziel Messe eingeben 
 
 

Anreise mit der Bahn 
Zum Angebot von vergünstigten Veranstaltungstickets für die Hin- und Rück-
reise mit der Bahn ab 99 Euro beachten Sie bitte unsere separaten Hinweise. 
Buchungen können Sie telefonisch unter dem Stichwort „DGUV“ über die Ver-
anstaltungshotline der DB Vertrieb GmbH +49 (0)1806 / 311153* vornehmen. 
Zur Zahlung halten Sie bitte Ihre Kreditkarte bereit. 
 
 ab Hauptbahnhof mit den Linien U1 und U11 zur Messe 
 Fahrzeit ca. 8 Minuten 
 
* Die Hotline ist Montag bis Samstag von 7:00 bis 22:00 Uhr erreichbar, die 
Telefonkosten betragen 20 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz und 
höchstens 60 Cent pro Anruf aus den Mobilfunknetzen. 
 
 
Anreise mit dem Flugzeug 
 vom Flughafen mit der Line U2 zum Hauptbahnhof 
 ab Hauptbahnhof mit den Linien U1 und U11 zur Messe 
 Fahrzeit ca. 25 Minuten 
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Impressum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlicher Dr. Alwin Dietmair 
Herausgeber: Landesdirektor des Landesverbandes Südost der  

Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
Fockensteinstraße 1, 81539 München 
Tel.: 089 / 62272 - 300, Fax: 089 / 62272 - 399 
E-Mail: lv-suedost@dguv.de 
Internet: www.dguv.de/landesverbaende 

 
 
Bildnachweis: Das Titelbild der Nürnberger Altstadt von Uwe Niklas mit 

freundlicher Genehmigung der Congress- und Tourismus-
Zentrale (CTZ) Nürnberg. 
Die Anfahrtsskizze mit freundlicher Genehmigung vom  
NürnbergConvention Center Nürnberg. 

 
 
Druck: Bosch-Druck GmbH, Ergolding/Landshut 
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Mit freundlicher Unterstützung 
 
der Firmen  
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Mit freundlicher Unterstützung 
 
der Firmen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





Landesverband Südost der DGUV

Fockensteinstraße 1 
81539 München 
Telefon: 089 / 62272 - 300 
Fax: 089 / 62272 - 399
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